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17. Sächsischer Grünlandtag 

 
am 04.06.2008 in Raschau OT Langenberg

Sächsische Landesanstalt für Landwirtschaft 
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Ansprechpartner: 
Dr. Gerhard Riehl 
Referat Grünland, Feldfutterbau 
Christgrün 13, 08543 Pöhl 
Tel.: 03 74 39/ 742-0; Fax  03 74 39/742-20 
E-Mail: gerhard.riehl@smul.sachsen.de 



 

Die Sächsische Landesanstalt für Landwirtschaft lädt ein zum 
 
 

17. Sächsischen Grünlandtag 
 
 

„Erfolgreiche Grünlandnutzung mit Milchkühen:  
Realität oder Utopie?“ 

  
 

 
 

Termin: Mittwoch, den 04.06.2008 
 

von 9:30 Uhr bis 16:00 Uhr 
 
 

Ort:  Landhalle “Pinkbulle“ 
Gewerbestraße 9/9a  
08352 Raschau OT Langenberg 

 
 
 

 
Die Grundfutterqualität und -leistung ist für eine rentable Milchproduk-
tion von entscheidender Bedeutung. Durch die gestiegene Vorzüglich-
keit der Marktfruchtproduktion und den Anbau von Nachwachsenden 
Rohstoffen auf dem Ackerland stellt sich die Frage, ob Milch auch er-
folgreich mit Grünland zu produzieren ist. Erfahrungen aus anderen 
Ländern, aber auch Beispiele aus Sachsen zeigen, dass es verschie-
dene Möglichkeiten einer effizienten Milchproduktion gibt. 
 
Die Veranstaltung wendet sich an Praktiker, Berater und den berufli-
chen Nachwuchs mit dem Ziel, die Möglichkeiten einer rentablen 
Milchproduktion auf dem Grünland vorzustellen und zu diskutieren. 
Dabei stehen nicht nur Fragen der Grundfutterqualität, sondern das 
gesamte Verfahren „Milch vom Grünland“ im Mittelpunkt. 

 
 
 

Daniel Gellner   Dr. Uwe Bergfeld 
Leiter der Sächsischen  Leiter des Fachbereiches 
Landesanstalt für Landwirtschaft Tierische Erzeugung 

 
 

 
Programm: 
 
09:30 Uhr Begrüßung  

Daniel Gellner, Sächsische Landesanstalt für Landwirt-
schaft 

 
09:45 Uhr Milchviehhaltung in aller Welt - Tendenzen und Visio-

nen: Eindrücke eines Fachjournalisten bei Reporta-
gereisen durch vier Kontinente 
Fritz Fleege, Bauernzeitung 

 
10:15 Uhr  Erfolgreiche Grünlandnutzung mit Milchkühen: An-

forderungen an die Grünlandbewirtschaftung und Er-
fahrungen zur Weide mit Milchkühen aus Hessen 
Dr. Richard Neff, Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen 
 

11:00 Uhr Jungrinderaufzucht mit verschiedenen Intensitäten 
Dr. Ilka Steinhöfel, Sächsische Landesanstalt für Land-
wirtschaft 
 

11:30 Uhr Pause 
 

11:45 Uhr Bedingungen und Potenziale für die Grünlandnut-
zung mit Milchkühen in Sachsen 
Dr. Gerhard Riehl, Sächsische Landesanstalt für Land-
wirtschaft 
  

12:15 Uhr Ganzjährige Stallhaltung mit überwiegender Grassi-
lagefütterung 
Horst Zeeh, H. und M. Zeeh GbR, Bockau 
  

12:30 Uhr Milchproduktion mit Weidehaltung 
Frank Riedel, Riedel GbR, Pöhla 
 

12:45 Uhr Diskussion 
 
13:00 Uhr Mittagspause 
 
14:15 Uhr Besichtigung eines Milchviehbetriebes mit Tag- und 

Nachtweide 
Lutz Tuchscherer, Agrargenossenschaft Markersbach e.G. 
Andreas Heunemann, AfL Zwönitz 
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